
Veranstalter: 

KAB Bildungswerk Bamberg e.V. 
 
in Kooperation mit 
dem KAB Diözesanverband Bamberg e.V., der KAB in der Erzdiözese Bamberg e.V., der Ketteler-Stiftung der KAB Bamberg 

Referent: Kriminalhauptkommissar H. Eßel, Kriminalpolizeiinspektion Bamberg 
 

Teilnahmegebühr: Für Sie ist die Teilnahme kostenfrei. 
 

Anmeldung beim 

KAB Bildungswerk Bamberg, Ludwigstr. 25 - Eingang C, 96052 Bamberg 
 0951 / 91691-0   www.kab-bamberg.de  
per E-Mail an kab-veranstaltungen@kab-bamberg.de   
ihrem KAB-Verantwortlichen vor Ort 

Bitte geben Sie den Handzettel auch an Interessierte weiter. 

V.i.S.d.P.  Ralph Korschinsky, KAB Bildungswerk Bamberg e.V., Ludwigstraße 25 - Eingang C, 96052 Bamberg 

 

In format ionsveransta l tung  

29. März 2019 

von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr 

im Pfarrheim St. Anna, 

Heinkelmannstr. 1, 96050 Bamberg 

Betrugsfälle auch in Bamberg! 

Der Enkel t r ick  -  

Gefahren an der  Haustür  

Betrüger sind mit allen Wassern gewaschen! 

Kriminalhauptkommissar Eßel informiert über die 

Vorgehensweise der Betrüger und gibt T IPPS  wie Sie sich 

verhalten können und sollen. 



 
Gespeichert werden die bei der Kontaktaufnahme angegebenen Daten: Name, Vorname, Straße und 
Hausnummer, Postleitzahl und Wohnort, die Telefon-, FAX- und Mobil-Nummer sowie die E-Mail-Adresse. 
Die gespeicherten Daten verbleiben bis eine Löschung gewünscht wird. Die Einwilligung zur Speicherung kann 
jederzeit gegenüber dem Vorstand für die Zukunft widerrufen werden. Zwingende gesetzliche Bestimmungen -
insbesondere gesetzliche Aufbewahrungsfristen- bleiben unberührt. Es erfolgt keine Datenweitergabe an Dritte. 
Weitere Informationen zur Verarbeitung der Daten finden Sie auf https://www.kab-bamberg.de/datenschutz.html . 

 

 

 

 

 

Der Enkeltrick 

Gefahren an der Haustür  

„Betrüger sind mit allen Wassern gewaschen.“ 

 

Hauptsächlich ältere oder allein lebende Menschen 

werden von Betrügern mit den so genannten 

„Haustürtricks“ oder „Enkelanrufen“ überrumpelt. 

Wer würde einen Mitarbeiter der Stadtwerke, einen 

Polizisten in Zivil oder einen um Hilfe bittenden Menschen 

an der Haustür abweisen? Eine besonders hinterhältige 

Form des Betrugs ist der Enkeltrick, der oft existenzielle 

Folgen haben kann. 

Kriminalhauptkommissar Eßel informiert über die 

Vorgehensweise der Betrüger und gibt Tipps wie Sie sich 

verhalten können und sollen. 

Betrugsfälle auch in Bamberg! 

https://www.kab-bamberg.de/datenschutz.html

